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Beilage zu Rr . 218 - ee Karlsruher Zeitung .
Dienstag , S September L8ZS .

Deutschland .
x Durlach , 3 . Sept . So eben verläßt eine Batterie

Artillerie unsere Stadt , in welcher sie , abwechselnd mit
andern Batterien und sonstigen Waffengattungen , längere Zeit
theils in Privathäusern , theils in dem Schloß in Einquar¬
tierung lag . Unseres Wissens wurde das gute Einverneh¬
men zwischen unfern Gästen und der hiesigen Einwohnerschaft
aller Klaffen und Stände während der ganzen Zeit der Ein¬
quartierung , d . h. seit dem Beginn des italienischen Krieges ,
in keiner Weise gestört , und namentlich haben sich die HH .
Kommandirenden der einzelnen Batterien und Bataillone die
vollkommene Hochachtung aller Derer erworben , welche Ge¬
legenheit hatten , dieselben näher kennen zu lernen . Was an
dem Gerüchte ist , daß wir in Bälde ein Bataillon als stän¬
dige Garnison hieher bekommen sollen , ist uns nicht bekannt .

Weil ich gerade die Feder in Händen habe , sei mir gestattet ,
Ihnen auch von etwas Weiterem zu berichten . Vor wenigen
Tagen nämlich haben nur , unter den ziemlich zahlreichen
Opfern , welche der Monat August aus unserer Mitte abge¬
fordert , auch den hiesigen Knabenlehrer Heinrich Ebert zu .
den Tobten gebettet . Vor etwas mehr als zwei Jahren
wurde derselbe von der Reallehrer - Stelle an der -höher »
Bürgerschule zu Eppingen an die hiesige Volksschule als
Knabenlehrer ernannt . Trotz körperlicher Leiden , welche ihn
seit bald einem Jahre heimsuchten , trotz mancher andern
schweren Sorgen , welche des wackern Mannes Tage ver¬
düsterten , hatte er , nach nothgedrungener Unterbrechung in
Folge eines heftigen Krankheitsanfalles , seine Berufsgeschäfte
wieder ausgenommen und wie in den Tagen seiner ungebro¬
chenen Kraft mit unverdrossenem Eifer , unwandelbarer Treue
und Aufopferung fortgesetzt , dis er zehn Tage vor seinem
Ende außer Stand war , länger auszuharren , und sich nieder¬
legte , um zu sterben . Wie viel die Last anderweiter Sorgen
dazu beigetragen , des Mannes Tage äbzukürzen , wissen wir
nicht . Vor kaum einigen Monaten hatte der kranke Gatte die
Gattin zur letzten Ruhe begleitet , sechs meist unversorgte
Kinder umstanden vie Bahre der Mutter , schwebten im Geiste
dem zum Tode erkrankten Vater vor , mit Wolken umschleiert
deren nächste Zukunft , — Das zu tragen bedurfte es mehr ,
als des Mannes gebrochene Kraft . Er mußte erliegen . Die
Ruhe des Todes sei ihm leichter , als die Last des Lebens !

Darmstadt , 3 . Sept. ( Fr. Pstz.) Heute gegen Mittag er-
öffnete der Kassationshof sem Urtheil in der Anklagesache gegen
Pfarrer Ritter in Planig . Unter Bezugnahme auf das Re -
quisitorium des Generalstaatsanwalts , welches mit seinen Er¬
wägungsgründen vom Gerichtshof lediglich adoptirt wurde ,
kassirte derselbe das Urtheil des Obergerichts und sprach im
Wege der Revision den Angeklagten von der Ladung ( von der
Anklage ) und von den Kosten los .

-ff - Frankfurt , 3 . Sept . Ich höre so eben , daß man in
Wien sich mit dem Vorschlag des französischen Kabinets , in
den mittelitalienischen Staaten zunächst neue kon-
stituirende Versammlungen einzuberufen , um so unbedenklicher
einverstanden erklärt hat , als man die Ueberzeugung hegen zu
dürfen glaubt , daß eine wirklich frei und nicht unter dem aus¬
schließlichen Druck einer augenblicklich zur Macht gelangten
Partei gewählte Volksvertretung ganz sicher wenigstens in
dem Fall die Hand zur Versöhnung bieten wird , wo Frank¬
reich , wie man zur Zeit zu bezweifeln noch keine Ursache hat ,
aufrichtig und ernstlich im Sinn der betreffenden Stipulation
der Friedenspräliminarien seine guten Dienste wirksam wer¬
den läßt . Ob man darin richtig rechnet , muß die nächste Zu¬
kunft lehren , der aber freilich , wenn auch die neu einberufenen
Versammlungen die früheren Beschlüsse wiederholen sollten ,
in bedenklicher Weise präjudizirt werden würde .

Berlin , 3 . Sept. In dem Befinden des Königs ist im
Laufe des gestrigen Tags keine Veränderung einzetreten . Das
Bett verließ der Kranke nur für die kurze Dauer , daß dasselbe
wieder geordnet wurde . Der Appetit , welcher sich in der letz¬
ten Zeit in gesteigertem Maße eingestellt , hat sich auch jetzt
noch erhalten . — Der Minister des königl . Hauses , v . Mas -
sow , ist gestern Abend nach längerem Krankenlager in einem
Alter von 66 Jahren verstorben .

In der holstein - lauenburgischen Angelegen¬
heit ist nach übereinstimmenden Mittheilungen verschiedener
Blätter das Ercit atorium nunmehr an die dänische Re¬
gierung abgegangen . Wie man hört , erörtert das gemein¬
schaftlich von Preußen und Oesterreich redigirte Schriftstück die
Rechtslage der Herzogthümer Holstein und Lauenburg , und
begehrt darüber Aufschluß , welche Schritte man dänischer
Seils zu thun entschlossen sei , um den von den holsteinischen
und lauenburgischen Ständen erhobenen und von Bundes we¬
gen als begründet erachteten Beschwerden endlich Abhilfe zu
gewähren .

Triest . 29 . Aug . Der „ Oesterr . Korr . " wird von hier
gemeldet : „ Die hier aus Mittelitalien einlaufenden
Nachrichten stimmen fast durchweg darin überein , daß bei den
Wahlen , welche dort behufs der Beschickung der verschiede¬
nen Nationalversammlungen vorgenommen wurden , es an
dem Geiste der Unbefangenheit und Aufrichtigkeit sehr gebrach .
Während in Modena von der Gesammtzahl der Wahlbe¬
rechtigten nur etwa 7 Prozent sich betheiligten , sollen die frühe¬
ren Wahlen zur Munizipalität inParma unter der Einwir¬
kung des piemoutesischeu Militärs vollzogen worden sein , und
man versichert u . A . , daß Piemontesische Kommissäre , von einer
Eskorte begleitet , von Haus zu Haus gingen und die Wähler
in mitgebrachte Register Namen und Votum einschreiben ließen .

— Sowie schon vor längerer Zeit der „ Courr . des Alpes "
und mehrere andere konservative Blätter , ist in Piemont nun¬
mehr auch der „ Judipend . dÄosta " verboten worden .

Italien .
Bologna , 1 . Sept . In der Rede , mit welcher der Ge¬

neralgouverneur derRomagna dieNationalversamm -
lung eröffnete , hob er hervor , wie die Bewohner der Ro -
magna , nachdem sie drei Monate hindurch eine gemäßigte
Haltung beobachtet , scharenweise zu den Wahlen herbeigeeilt
seien . „ Ich habe versucht "

, fuhr er fort , „ für die Vertheidi -
gung des Landes gegen jeden Angriff Sorge zu tragen , und
mich dabei den Nachbarländern angeschloffen . Konstiluirt eine
Macht und vertrauet sie Dem an , welcher euer Vertrauen
besitzt. "

Frankreich .
* Paris , 3 . Sept . Wir finden in der „ Jndep . Beige "

eine Korrespondenz aus Paris vom 1 . P . M . , die großes Auf¬
sehen hier erregt , weil sie deutlich und klar ausspricht , waS
Viele , was Alle sich im Stillen sagen . Nach dem Korrespon¬
denten des belgischen Blattes wurde der Friede von Paris und
jener von Villafranca geschlossen , um die moralische Herrschaft
Englands über Europa zu verringern . In der That haben
Preußen und England sogleich nach dem Friedensschluß be¬
griffen , daß sie neue Vertheibignngsmittel zu orgamsiren
haben . Des Kaisers Augenmerk sei jetzt auf England gerich¬
tet , das er von dem Range , den es einnimmt , herabdrängeu
wolle ; alsdann werde das Kaiserreich den Frieden bedeu¬
ten . Als der Kaiser auf den Thron gelangte , habe er sich deS
Bedauerns seines Onkels auf L >t . Helena erinnert : mit Eng¬
land keinen Bund geschlossen zu haben , und sich England mit
Aufrichtigkeit angeschloffen . Die erste Frucht dieses Bünd¬
nisses sei der Krimmkrieg gewesen , und Frankreich habe Ge¬
legenheit gefunden , seinen Bundesgenoffen moralisch zu besie¬
gen . Als England mehr verlangte , als seiner Kraftanstren¬
gung angemessen gewesen wäre , habe der Kaiser seinen Frie¬
den mit Rußland geschlossen. Jetzt gebe es nur eine Allianz
gegen Frankreich : die von England und Preußen , und die
kaiserl . Politik habe so große Resultate erreicht , daß Europa
große Ereignisse zu gewärtigen habe . Der Kaiser sei stark
genug , um so lange vereinzelt zu bleiben , bis er einen neuen
Plan zu verwirklichen habe , und er werde von nun an Eng¬
land in Nichts mehr nachgeben . England werde auf seine
Suprematie zu verzichten haben , oder der Krieg sei unvermeid¬
lich. So weit der Gedankengang des genannten Artikels .
Wir haben die Bemerkung hinzuznfügen , daß der Glaube an
einen bewaffneten Zusammenstoß mit England in allen Schich¬

ten der Gesellschaft fest wurzelt , und die beruhigenden Artikel
m den öffiziösen Blättern genügen um so weniger dazu den¬
selben zu erschüttern , als man nebenher von Rüstungenund Befestigungen in allen Hafenplätzen zu er¬
zählen nicht aufhört . Daß es Frankreich an Gründen oder
Vorwänden nicht fehlt , mit England anzubinden , darüber
kann Niemand , dem die Geschichte der letzten Jahre in Er¬
innerung schwebt , zweifeln .

Der „ Constitutionnel " kündigt heute an , daß durch kaiserl .
Dekret vom 17 . Aug . dem Kriegs Ministerium ein au¬
ßerordentlicher Kredit von 23V , Millionen eröffnet
ist ; davon sollen 3,500,000 Fr . für das Material der Artillerie
und 20 Millionen für das Material des Geniekorps verwende
werden . — Graf Walewski wird sich auf einige Zeit nach
St . Sauveur begeben . — Fürst Richard Metternich ist
bereits auf dem Rückweg nach Paris . — Der „ Constitution¬
nel "

veröffentlicht die Erklärung der Mitglieder der „ revo¬
lutionären Gemeinde " in London und fügt folgende
Bemerkung hinzu :

Was soll man zu einem solchen Schriftstück sagen I Diese schuldigen
Männer also , welche die Justiz ihres Landes fünf- oder sechsmal traf,das sie ins Verderben führten . die von der großmüthigen Initiative des¬
selben Herrschers amnestirt worden , welcher da « durch ihre Fehler und
Verbrechen gefährdete Frankreich rettete , diese selben Männer ergreifen
das Wort nur , um Den zu beleidigen , der ihnen die Thore des Vater¬
landes von neuem öffnet . Sie haben Nichts vergessen , denn sse haben
nie Etwas gewußt , noch begriffen . Es find immer dieselben theatrali¬
schen Deklamationen, dieselben Umsturzthcorien ; es find noch immer die
blutdürstigenKomödianten von 93 , die Ritter des Schreckens und des
Mordes .

Der 21jährige Sohn des Hrn . Saint Marc Girar¬
di n ist beim Baden in der Seine ertrunken . Die Leiche wurde
bei Villeneuve St . Georges gefunden . — 3 «/« 68 .95 .

Dänemark .
Kopenhagen , I . Sept . ( Nat .-Z .) Der König ist gestern

Abend mit seiner Gemahlin von hier aus mit einem Ertrazuge
nach Korsör abgereist , um sich dort nach dem Herzogthum
Schleswig einzuschiffen . — Die Zahl der Truppen , welche
betFlensburg konzentrirt werden , beläuft sich auf 7000
Mann .

Vermischte Nachrichten.
-- Zu den Septemberfesten wird in B rüssel ein Gesa n g weit¬

st r e i t der Arbeiterchöre des ganzen Landes stattfinden . ES haben fich
zu diesem Wettstreite schon achtzig Gesellschaften einschreiben lassen , die
über 3000 Sänger zählen.

Verantwortlicher Redakteur :
vr . I . Perm. Kroenletu .
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Karlsruhe , den 31 . August 1859.
Sro - b. Teatralstrlle für dir Landwirthschaft.



AllküMgimge» Mer Art
in vie

Aachener Zeitung , ILeipzig : Generalanzeiger ,
AschaffenburgerZeitung , Leipzig : Die Glocke ,
Augsburg : AllgemeineZei - Leipziger Jllustrirte Zei¬

tung.
Augsburger neue Zeitung ,
Augsburger Postzeitung ,
Augsburger Tagblatt,
Berliner Börsenzeitung ,Berliner Montagspost ,Berlin : Bank- und Han -

delszeitung ,Berlin: Deutscher Bot
schafter,

Berlin : Nationalzeitung ,Berlin : PreußischeZeitung,
Braunschweig : Deutsche

Reichszcitung,
Bremer Handelsblatt,
Bremen : Wcserzeitung,Breslauer Zeitung ,
Brüssel : I-e Xorck,
Luäspesti lkirlup ,
Carlsruher Zeitung ,
Caffeler Zeitung ,
Chemnitzer Tagblatt,
Cölner Lvcalanzeiger,
Danziger Zeitung ,Dresdner Journal ,Dressen: Sonntagsblätter,
Düsseldorfer Zeitung ,
Elbcrfelder Zeitung ,Erfurt : Thüringische Ztg.,
Frankfurt : Arbeitgeber,
Fraiikfurtcr Journal ,
FrankfurterHandelszcitung ,
Frankfurter Postzeitung ,Gera : Generalanzeiger für

Thüringen ,
Hamburger Correspondent,
Hamburger Handelsblatt,
Hannoverscher Courier ,
Königsberger Zeitung ,
Leipzig : Deutsche Allge¬

meine Zeitung ,
Leipzig : Kosmos v . vr. Rc -

clam ,

tung,
Leipzig : JllustrirteS Fami¬

lienjournal,
Leipziger Königliche Zei¬

tung ,
Londoner DeutscheZeitung ,
Mainzer Zeitung ,
München : Neue Münch¬

ner Zeitung ,
München : Neueste Nach¬

richten,
Nürnberger Korrespondent,
Nürnberg : FränkischerCou¬

rier,
Pestber Llopd ,
Pekh -Ofener Zeitung ,
PetersburgerDeutscheZei-

tung,
PetersburgerJllustrirteZei-

tung,
Petersburg : Journal de

>st . Petersburg,
Rigaer Zeitung ,
Stettin : Neue Stettiner

Zeitung ,
Stuttgart : Schwäbischer

Merkur ,
Stuttgart : Allgemeiner

Deutscher Telegraph ,
Triester Zeitung , .
Wien : Oesterr . Zeitung

(.früher Llopd ) ,
Wien : „Wanderer ",
Wiener Handels - undBör-

sen-Zeitung ,
Wiesbaden : Mittelrheini¬

sche Zeitung ,
Würzburg : Neue Würz¬

burger Zeitung .
Zürich: Eidgenössische Zei¬

tung ,
Schweizerische Handels - u.

Gewerbe-Zeitung ,find bei der großen Verbreitung dieser Zeitungen imIn - und Auslande vom besten Erfolg , und werden vonderen Unterzeichnetem Agenten angenommenund schnell weiter befördert.
Auch wird die Besorgung von Inseratenin alle übrigen deutschen, französischen, eng¬lischen, dänrscken , schwedischenund russischen

Zeitungen , sowie für ganz Italien , Griechen¬land und die Levante auf Verlangen gernübernommen.
Heinrich Hübner inLeipzig .

D .863 . Walds Hut .
Liegenschafts- und
Fahrniß - Verstei¬

gerung .
Aus der Verlaffenschaft des verstorbenen Lamm-

wirths Anton Hierlinger von hier werden
Mittwoch den 7 . September d. I .,Vormittags 9 Uhr,

auf dem Rathhause nachbenannte Liegenschaften der
Erbtheilung wegen im Ganzen oder thcilweise einer
öffentlichen freiwilligen Versteigerung auSgesetzt , als :

Ein solid von Stein erbautes , günstig gelegenes,
frequentes Gasthaus zum Lamm mit Realge¬
rechtigkeit , nebst besonders stehender Scheuer
und Stallung ;

ein von Stein erbautes Wohnhaus mit gewölb¬
tem Keller und Stallung ;

ein ditto ebenfalls mit gewölbten Keller ;
eine Chaisenremise im Stehl 'schen Hause.

Ferner :
1 Vrlg. 37 Rth. Reben in der Frühmesse, einpr-

seits Wittwe Gerber Hierlinger und anderseits
BäckermeisterAugust Merzler ;

35 Rth . Garten hinter der Stadt, einerseits Wittwe
Heer und anderseits Wcrkswtrth Fridolin Jehle
in Albdruck ;

71 Rth. Wiesen im Graben , einerseits Blechner
Metzger und anderseits Josef Hilpert 's Erben ;

42 Rth. Garten zwischen den Waldthoren , einer¬
seits Güterweg und anderseits Eisenbahn ;

1 Vrlg. 74 Rth. Ackerfeld im Dorf, einerseits ge-
weinschaftl. Güterweg und anderseits Messer¬
schmied Willibald Wirk ;

1 M ° rg . 2 Vrlg. >4 Rih . Reben und Matten im
Sleinböckle , Distrikt Mühleberg , einerseits Xa¬
ver Mader'S Erden und anderseits Jos. Anton
Voll ;

1 Morg . 1 Vrlg. 29 Rth. Wiesen im untern Thal,
einerseits Hutmacher Kübler und Rebstockwirth
Bölle und anderseits Straße nach Gurtweil ;

4 Morg. 2 Vrlg. 46 Rth . Wiesen im ober« Thal,
einerseits Stadtwald und anderseits Straße
nach Gurtweil ;

3 Morg. 4l Rth . Ackerfeld in der Schmidtenau ,
einerseits Spitalgut und anderseits Müller Grie-
ßer und Wagner Flum ;

2 Vrlg . 74 Rth . dgl. , einerseits gemeinschaftl. Gü-
tcrweg unv anderseits städt. Allmend ;

1 Vrlg. 26 Rth. dgl. , einerseits Georg Sutter
und anderseits Fridolin Mettenberger ;

2 Vrlg . 65 Rth . dgl. , einerseits Hutmacher Küb-
ler und anderseits Salomon Schmidle.

Ferner werden am
Montagden 12. September d . I . ,

Vormittags 9 Uhr
anfangend , gegen gleich baare Bezahlung versteigert,
sämmtliche Fahrnisse, als :

Silbergeschirr , Schreinerwerk , Weißzeug, Küchen -
gcschirr , verschiedener Hausrath , GlaSwaaren ,
Faß - und Bandgeschirr, Fuhrgeschirr mit ver¬
schied. Zuhrgeräthschaften , Chaisen, Schlitten ,3 Pferde , 2 Kühe und 4 Schweine, Heu und
Stroh , Früchte, Holz , Wein und Branntwein.

Die Kaufsbedingungen liegen zur Einsicht auf dem
Rathhause bereit.

Waldshut, den 16. August >859.
Das Bürgermeisteramt.

B ü r g i.
V.182 . Nr. 492. Grießen . ( Waldver -

steigerung . ) In Folge Erlasses großh. Direktion
der Forste, Berg- und Hüttenwerke vom 16 . d. Mts .,Rr. 9787 , werden die auf der Gemarkung Hohen-

thengen gelegenen und am 9. d. Mrs. der Verstetge-
rung ausgesetzt gewesenen Domänenwaldparzellen

Haargarten mit . . . 2 Mrg. 293 Rthn.
Brukmeister mit . . . 1 Mrg. 250 -Rthn.

Summa : 4 Mrg. 143 Rthn.
am Montag den 12 . September d. I . , Nach¬
mittags 2 Uhr , auf dem Rathhause zu Hohentbengen
nochmals zur Versteigerung gebracht , wozu die Steige¬
rungsliedhader mit dem Bemerke» eingeladen werden,
daß der Werth des schlagbaren Holzes im Ganzen zu
266 fl . 30 kr . veranschlagt ist.

Grießen , den 23 . August 1859.
Großh . Bezirkssorsiei Jestetien .

Ebel .
V.361 . Nr. 315, Weißenbach. (Holzver -

steigerung .) Aus den Kaltenbronner Domänen-
Waldungen werden am Montag den 12 . Septem¬ber d. I . , Vormittags 10 Uhr, im Forsthaus Kalten¬
bronn loosweise und bei vorschriftsmäßiger Bürgschaft
mit Borgfrist bis >5. Februar 1860 versteigert ,

Vom Schlag Häuserwald nächst dem Lehmannshof
im Durreichthal :

73 Stämme tannenes Bauholz ; 467 Stück tannrne
Sägklöße und 225 Stück Ausschußklöße .

Vom Schlag Mannsloh auf der Hochebene deS
Kaltenbrunnen :

41 Stämme tannenes Bauholz , 207 Stück tan-
nene Sägklötze und 95 Stück Ausschußklöße.

Vom Schlag vordere Rombach in der Nähe des
Eazfluffes :

63 Stämme tannenes Baubolz , 354 Stück tannene
Sägklötze und 130 Stück tannene Ausschußklötze .

Weißenbach, am 30 . August 1859.
Großh . bad. Bezirkeforstei Kaltenbronn .

Bechmann .
V.398 . Karlsruhe .

Bekanntmachung .
Höherem Auftrag zufolge wird die Lieferung nach¬

stehender , für den Betrieb der großh. Staats - Eisen¬
bahn pro 1859 60 erforderlichen Materialien öffent¬
lich ausgeschrieben:

200 Ctr . Maschinenöl,300 „ Repsöl ,320 „ Lampenöl,60 „ Leinöl,
60 » Terpentinöl .

Diejenigen , welche den einen oder andern Gegen¬
stand im Ganzen oder theilweise zu liefern beabsichti¬
gen , haben die betreffenden Angebote schriftlich und
versiegelt mit der Aufschrift :

Oellieferung betr.
längstens bis

Mittwochden 14. September i>. I .,
Vormittags 10 Uhr,bei Unterzeichneter Stelle einzureichen . Den Anerbie¬

tungen sind genügende und genau bezeichneie Oelpro -
ben beizulegen.

Die Lieferungsbedingungen können täglich bei den
Materialverwaltungen auf den Bahnhöfen zu Mann¬
heim , Heidelberg, Karlsruhe , Oos, Kehl , Offenburg ,
Freiburg , Basel und Waldshut «ingesehen werden.

Karlsruhe , den 30 . August 1859.
Großh . bad . Verwaltung der Eiscnbahn-Hauptwerk-

stätte und Hauptmagazins .O b s e r.
V.502 . Nr. 13,118. Pforzheim . (Ausschluß¬erkenn in iß .) Alle Diejenigen , welche in der heuti¬

gen LiquidationStagfahrt — Gant des Johann FriedrichRapp von Eutingen betr. — ihre Forderungen nicht
angemeldet haben, werden von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen .

Pforzheim, den 19 . August 1859.
Großh . bad. Amtsgericht.Gärtner .

V.451 . Nr. 9520. Sinsheim . (Aufforde¬
rung .) Karl Doll von Sinsheim wird aufgefor¬dert,

binnen Jahresfrist
sich hier zu stellen oder von seinem Aufenthaltsort
Nachricht zu geben , unv über das unter Verwaltungres Johann Schick dahier stehende Vermögen , im
Beirag von 860 fl. , zu verfügen , widrigens er für
verschollen erklärt und dessen Vermögen den nächsten
Verwandten gegen Kaution in fürsorglichen Besitz ge¬
geben würde.

sinSheim, den 31 . August 1659.
Großh . bad. Bezirksamt .Otto .

V.448 - Nr. 52 >2. Wiesloch. (Verschollen-
heitserklärung .) Nachdem der ledige Johann
Nepomuk Knopf von Horrenberg der diesseitigen
Aufforderung vom 10. Juli v. I ., Nr . 4522 , unge¬
achtet sich zu Hause nicht eingefunben oder seinen
Aufenthalt nach Hause angezeigt hat , wird derselbe
hiermit für verschollen erklärt und soll sein Vermögen
feinen nächsten Verwandten in fürsorglichen Besttz ge¬
geben werden.

Wiesloch, den 23. August 1859.
Großh . bad. Bezirksamt .

Jüngling .
V.443 . Nr. 4729. Oberkirch. ( Bekannt¬

machung .) Die großh. Staatskasse hat um Ein¬
weisung in Besitz uns Gewähr des Nachlasses der ledi¬
gen , am 19. Novbr . 1858 verstorbenen Genovefa
Theresia Metzingerin Oppenau angetrageu .

Etwaige Einsprachen sind binnen 4 Wochen
dahier vorzutragen , widrigenfalls dem gestellten Ge¬
such entsprochen werden würde .

Oberkirch , den 31 . August 1859.
Großh . bad. Amtsgericht.

B o h m .
V .472. Nr. 6533 . Bühl . (Aufforderung .)

Nachdem die bekannten gesetzlichen Erden des Bürgersund Lanbwirths Josef Wild von Balzhofen auf dessen
Nachlaß verzichtet haben , bittet die Wittwe desselben
um gerichtliche Einweisung in Besitz und Gewähr die¬
ser Verlaffenschaft. Etwa Näheiberechtigte habendinnen2 Monaten ihre Ansprüche dahier geltend
zu machen , ansonst dieser Bitte entsprochen würde.Bühl , den 31 . August 1859. Großh . bad. Amts¬
gericht. Gerbet .

V.504. Nr. 11,313 . Engen . ( Schuldenli¬quid at io n .) Die Ehefrau des flüchtigen JosephDietrich von Hilzingen, Katharina , ged . Keller ,will mit ihren Kindern nach Amerika auSwandern .
Etwaige Ansprüche an dieselbe sind in der Tag¬fahrt vom

Freitag den 16. September d . I .,Vormitt . 10 Uhr,bei uns anzumelden, andernfalls die nachgesuchte Aus-
wandcrungserlaubniß ertheilt wird.

Engen , den 3l . August 1859.
Großh . bad. Bezirksamt .

Äootfort .

V.442. Nr. 5765. Eppingen . ( Schulden -
liquidatiou .) Die in Amerika bestndliche Katha¬
rina Lutz von Eppingen Hai um Erlaubniß zur Aus»
Wanderung und Vermögcnsausfolgung nachgesucht .

Etwaige Ansprüche an dieselbe find am
Mittwoch den 28. September ,

Vormittags 8 Uhr,
bei Verlust der Rechtshilfe dahier anzumelden.

Eppingen , den 22 . August 1859.
Großh . bad . Bezirksamt .

L . Stösser .V. 389 . Nr. 6735 . Stockach . ( Erbvorla -
düng .) Sebastian Odermatt , Eisenwerk-Arbeiter,
ist zur Erbschaft seiner verstorbenen Mutter , MartinSchwär , Ehefrau , Josepha , geb . Moll , von Zizen-
Hausen berufen.

Da sein derzeitiger Aufenthaltsort dahier nicht be¬
kannt ist , so wird er zur Erb - und Vcrmögenstheilung
sein« genannten Mutter mit Frist von

3 Monaten
unter dem Bedeuten bieder vorgeladen, daß im Nicht-
erschcinungsfalle die Erbschaft lediglich Denen zuge -
ibeilt werde, welche sie erhalten würden , wenn er, der
Vorgeladen« , zur Zeit des Erbanfalls gar nicht mehr
am Leben gewesen wäre .

Stockach, den 10 . August 1859.
Großh . bad. Amlsrevisorat .

W a l ck e r.
V . 419 . Nr. 5152. Villingen . ( Erbvor -

ladung .) Philipp und Johann Moser von Unter-
kirnach , welche vor 11 Jahren nach Nordamerika
ausgewandcrt sind und deren Aufenthaltsort unbe¬
kannt ist, find zur Erbschaft ihres verstorbenen Vaters
Dominik Moser von Unierkirnach berufen . Die¬
selben werden hiermit aufgefordert ,

innerhalb dreier Monate
sich zur Empfangnahme der Erbschaft zu melden,
widrigenfalls selbe lediglich Denen zugetheilt wird,
welchen sie zukäme , wenn sie , die Vorgeladenen , zur
Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen
wären .

Villingen , den 30 . August 1859.
Großh . bad . Amisrevisorat .

H ö s e r.
V. 441 . Nr. 5902 . Kenzingeu . ( Erbvor¬

ladung . ) Michael Stephan , geboren den 29.
Septbr. 1824 , von Niederhausen , ist im Jahr 1846
nach Amerika ausgewandert und nun zur Erbschaft
seines am 27 . Juli laufenden Jahres verstorbenen
Vaters , Leonhard Stephan von Niederhausen , be¬
rufen .

Da dessen Aufenthaltsort diesseits unbekannt ist , so
wird derselbe oder dessen Rechtsnachfolger andurch auf¬
gefordert, sich

binnen 3 Monaten
zur Erbiheilung dahier zu stellen , widrigenfalls die
Erbschaft lediglich Denjenigen zugetheilt werden würde,
welchen sic zukäme, wenn der Vorgeladene zur Zeit
des Erbanfalls gar nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Kenjiugen , den 1 . Septbr . 1859.
Großh . bad. Amlsrevisorat .

G l a ß n e r.
V.477 . Nr. 2195 . Achern . ( Erbvorla -

d u ng .) Peter S e i l e, ledig und volljährig , natür¬
licher Sohn der verstorbenen Karolina Seile von
Großweier , ist zur Erbschaft seiner am 11 . September
1846 verstorbenen Schwester, Katharina Seile von
Großweier , berufen.

Da nun Peter Seile seit Jahren von Hause ent¬
fernt und ohne Nachricht von sich verblieben, auch sein
Aufenthaltsort unbekannt ist , so wird derselbe aufge¬
fordert , sich

binnen 3 Monaten
dahier zur Empfangnahme der Erbschaft um so ge-
wiffer entweder persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte zu melden , als sonst die Erbschaft lediglich
Denjenigen zugetheilt würde , welchen sie zukäme ,wenn er, der Vorgeladene , zur Zeit des Erbanfalls
nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Achern , den 31 . August 1859.
Großh . bad. Amisrevisorat .

Lang .
V.488 . Karlsruhe . (Erbvorladung .) Zur

Erbschaft des am 25 . Juni l. I . verlebten Georg
Friedrich Ulrich , Maurer von Temschneureuth, ist des¬
sen Sohn Christian Ulrich, geb . am 5. Januar 1827,
berufen.

Derselbe ist im Jahr 1850 von Haus weggegangen,und hat seither keine Nachricht von sich gegeben.Er wird nun aufgefordert,
binnen 3 Mo naten ,

von heute an , seine Erbansprüche bei der Unterzeichne¬
ten Stelle geltend zu machen , widrigenfalls die Erb -
schafi lediglich Denjenigen zugetheilt wird, denen sie
zukäme , wenn der Borgelavene zur Zeit des Erban-
salls gar nicht mehr am Leben gewesen wäre.

Karlsruhe, den 2. September 1859.
Großh . bad. Landamis - Revisorat .

Schuster .
V .423. Nr. 3467. Wolfach . ( Erbvorla¬

dung.) Jakob Haberer , Schuhmacher von Bil-
lingen , ist zur Erbschaft der Ehefrau des MatthäusDieterle von Schapdach, Franziska , gebornen Ha¬berer, berufen. Da dessen Aufenthaltsort unbekannt
ist , so wird derselbe aufgefordert , sich zur Empfang¬
nahme der Erbschaft

binnen 3 Monaten
hier zu melden, widrigenfalls solche Denjenigen würde
zugewiesen werden, welchen sie zukäme, wenn der Bor¬
geladene zur Zeit des ErbanfallS gar nicht mehr am
Leben gewesen wäre .

Wolfach, den 29. August 1859.
Großh . dav. Amisrevisorat .S ch m a l h o l z.

V .412 . Nr. 3462 . Wolfach. ( Erbvorla -
düng .) Joseph und Leo Bromderger von Knie¬
bis find zur Erbschaft ihres Vaters, des Maurermei¬
ster« AloiS Bromberger von dort , berufen , ihr
Aufenthaltsort ist aber diesseits nicht bekannt. Die¬
selben werden deßhalb aufgefordert, sich zur Empfang¬
nahme der Erbschaft dahier

binnen 3 Monaten
zu melden , widrigenfalls solche Denjenigen würde zu -
getheilt werden, welchen sie zukäme , wenn die Borge -
tadenen zur Zeit des ErbanfallS nicht mehr gelebt
hätten .- Wolfach, den 29. August 1859.

Großh . bad . Amisrevisorat .S ch m a l h o l z.
V.416. Nr. 3468 . Wolfach. ( Erbvorla¬

dung .) Brigitta Roman von SniediS , seit meh¬
reren Jahren nach Amerika ausgewandert , ist zur Erb¬
schaft ihres Bruders Philipp Roman von dort de-
rufen . Da ihr Aufenthaltsort diesseits unbekannt ist,
so wird dieselbe ausgefordert,binnen 3 Monaten

die Erbschaft dahier in Empfai ^ zu nehmen, widrigen¬
falls solche De »je«»,en würde zugetheilt werde», wel¬
chen sie zukäme , wenn die mvrgrladenr zur Zeit des
ErbanfallS gar nicht mehr gelebt hWe.

Wolfach, den 29. August 1859.
Großh . bad. Amisrevisorat .

S ch « a l h o l z.V. 457. Nr. 6824 . Mannheim . ( Erbvor¬
ladung . ) Theodor Jost , Schreiner , volljähriger
Sohn des am 17. April 1859 verstorbenen Schreiner¬
meisters Jakob Jost und der am 1 . August 1844 eben¬
falls verstorbenen Marie Stubenauer von hier, ist
zur Erbschaft seines Vaters berufen. Da dessen Auf¬
enthalt dahier unbekannt ist , so wird derselbe mit Fristvon 6 Monaten
aufgefordert , sich zur Empfangnahme seines väter¬
lichen Erbes um so gewisser dahier zu melden, als
sonst die Erbschaft lediglich Denjenigen wird zugetheilt
werden , welchen sie zukäme , wenn der Vorgeladene
zur Zeit des Erbanfalles nicht mehr am Leben gewesen
wäre.

Mannheim , den 31 . August 1859.
Großh . bad. Stadtamts -Revisorat .

W i n t h e r.
V.321 . Nr. 4490 . Sinsheim . ( Erbvorla¬

dung . ) Katharina Elisabeth » Reiß von EichterS-
hcim, Ehefrau des Friseurs Charles Herail , früher
zu Marsrille wohnhaft, ist als Miterbin zum Nachlasse
ihrer verstorbenen Mütter . Elisadetha , gedornt Bau¬
meister, Ehefrau des Bürgers und SeffelmacherS
Heinrich Rei ß von Eichtereheim, berufen. Da deren
dermaliger Aufenthaltsort unbekannt ist , so wird die¬
selbe hiermit aufgefordert, sich innerhalb

drei Mona ten ,von heute an , dahier um so gewisser zu melden , als
sonst ihr Erbtheil Denjenigen zugeschieden werden
wird , welchen er zukäme , wenn die Vorgeladene zur
Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesenwäre .

SinSheim , den 26 . August 1859.
Großh . bad . Amisrevisorat .

C. Helbing , D .V .
V.499. Rr. 8939 . Konstanz . ( Bekannt¬

machung.)
Die Konskription für 1860 betr .Die Loosziehung der Konskriptionspflichtigen des

diesseitigenBezirks findet am
Mittwoch den 21 . d. MtS ., Morgens 8 Uhr,im Saale des neuen flämischen Rathhauses dahier statt .
Konstanz, den 1 . September 1859.

Großh . bad . Bezirksamt ,
v . Chrismar .

V.500. Nr. 10,966. Stockach . ( Bekannt¬
machung .)

Die Konskription pro 1860 betr.
Zu der auf dem hiesigen Rathhause stattfindenden

Loosziehung für die zur Konskription pro 1860 Pflich¬
tigen des diesseitigen Bezirks haben wir Tagfahrt an-
deraumt auf

Mittwoch den 21 . Septbr . d. I .,Morgens 8 Uhr ,
wozu die auswärts sich aufhaltendcn Konskriptions¬
pflichtigen anmit vorgeladen werden.

Stockoch , den 29 . August 1859.
Großh . bad. Bezirksamt .Klein .

V .385. Nr. 12,347 . Donaueschtngen .(Aufforderung .) Rupert Dinger von Huberts -
Hofen, Reservist des großh. bad. AriillcrieregimentS,hat sich heimlich nach Amerika entfernt . Derselbewird aufgefordert , sich hierwegen hier oder bei seinemKommando binnen 3 Monaten zu rechtferti¬
gen, widrigenfalls er als Refraktär des Orts - und
Siaatsbürgerrechtsverlustig erklärt und in eine Geld¬
strafe von 800 fl . , sowie in die Kosten verfällt würde.

Zugleich wird dessen gegenwärtiges und zu hoffen¬des Vermögen mit Beschlag belegt.
Donaueschingen, den 8. August 1859.

Großh . bad. Bezirksamt .
Wetzet .

„ ^ vät. Krauß .V. 388. Nr. 12,432 . Donaueschingen .(Aufforderung .) Johann und Christian Hengst -ler von Oberbalvingen , welche im Jahr 1846 und1847 ohne Auswanderungserlaubniß nach Amerika
gereist find und sich daselbst niedergelassenhaben, wer¬den aufgefordert, sich binnen 3Monaten hier¬über zu verantworten , widrigenfalls sie in eine Geld¬
buße von 3 Proz. des mitgenommenen unv noch
wegzuziehenden Vermögens verfällt , des Orts - und
Siaatsbürgerrechts für verlustig erklärt und in die
Kosten verurtheilt würden.

Zugleich wird deren gegenwärtiges und zukünftiges
Vermögen mit Beschlag belegt.

Donaueschingen, den 8. August 1859.
Großh . bad. Bezirksamt .

W e tz e l.
V . 386. Nr. 12,465. Donaueschingen .(Aufforderung .) Andreas Wölfle von Over-

baldingcn , welcher im Jahr 1847 ohne Auswanvc -
rungserlaubniß nach Amerika auSgrwandert ist , wird
aufgefordert, sich hierüber binuen3Monaten
zu rechtfertigen, widrigenfalls er des Orts - und
StaatSbürgerrechts verlustig erklärt und in eine Geld-
büße von 3 Proz. des mitgenommenen und noch weg¬
zuziehenden Vermögens , sowie in die Kosten verfälltwürde.

Zugleich wird dessen gegenwärtiges und zu hoffen¬des Vermögen mit Beschlag belegt.
Donaueschingen, een 8. August 1859.

Großh . bad . Bezirksamt .
Hb ^ H ^

V.411 . Nr. 13,507. GmmeudLügen. ( Er¬
ke n n t n i ß.) Georg Jakob Zipfe von Malterdin-
gen , der sich ungeachtet der Aufforderung vom 14 .
März d. J . nicht gemeldet , wird wegen unerlaubter
Auswanderung des OrtS- und StaatsbürgerrechiSfür
verlustig erklärt und in die gesetzliche Strafe von3 Proz . seines wcggezogeneuund wegzuziehendenVer¬
mögens verfällt.

Emmendingen , den 24. August 1859.
Groß-, bad. Oberamt.

Fingado . >
„ ^ vckt . A. Ziller .V. 501. Nr. 13,606. Donaueschingen. ( Er¬kenntnis . ) Da Karl Huber von Thannheim auf

die diesseitige Aufforderung vom 23. Mai d. I .,Rr. 8546 , sich nicht gestellt hat , so wird derselbe desOrts - und Siaatsbürgerrechtsverlustig erklärt und in
eine Geldbuße von 3des mitgenommenen und noch
wegzuziehenden Vermögens , sowie in die Kosten ver¬
fallt .

Donaueschingen, den 1. September 1859.
Großh . bad. Bezirksamt .

Wetzel .
vckt. Krauß .

Druck uud Verlag der G. vraoa ' sche» Hofbuchdruckeret.
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